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Mentorenleitfaden

DIE GEFÄHRTEN UND DIE LIEBE ZU IHNEN

18. Dienerschaft der Gefährten

Vorbereitung

Die Arbeitsblätter, die gemeinsam gelesen werden sollen, sollten im Voraus gelesen werden.

Verlaufsplan

Einstiegsphase (10 Minuten)
Die Jugendlichen sollen kurz die Bedeutung der Begriffe von letzter Woche (Muhadschir, 
Ansar und Tābi’ūn) wiederholen. Danach fragt der Mentor, was die Besonderheiten der Ge-
fährten seien. Die Antworten werden in einer Mind-Map zusammengefasst und während-
dessen diskutiert. Mit dem Satz: „Da die Gefährten in jeder Angelegenheit dem Beispiel 
unseres Propheten (s.a.w.) folgten, sollten wir auch ihrem Beispiel folgen“, betont der Mentor, 
dass das heutige Thema die „Dienerschaft der Gefährten“ sei und teilt das Arbeitsblatt „AB 
Dienerschaft der Gefährten“ den Jugendlichen aus und/oder zeigt es mit einem digitalen 
Endgerät (z.B. Beamer).

Erarbeitungsphase (20 Minuten)
Der Mentor liest den ersten Paragraphen aus dem „AB Dienerschaft der Gefährten“ vor 
und lässt die Paragraphen 1 – 3 von den Jugendlichen vorlesen. Mit den Fragen „Welche 
Eigenschaften der Gefährten stechen hervor?“ (mögliche Antwort: das Pflichtbewusstsein 
gegenüber dem Gebet) und/oder „Was können wir aus den gelesenen Paragraphen mit-
nehmen?“ versucht der Mentor, den Inhalt gemeinsam mit den Jugendlichen zu erarbeiten 
und zu verstehen. Anschließend betont der Mentor die Sensibilität der Gefährten für das 
Gebet, indem er sagt: “Sie stellten das Gebet in den Mittelpunkt ihres Lebens und zeigten 
die notwendige Sensibilität dafür”.

Sicherungsphase (10 Minuten)
Um die Treue und Aufrichtigkeit der Gefährten in ihrer Dienerschaft gegenüber Gott zu 
verdeutlichen und besser zu verstehen, werden die beiden Verse im letzten Teil des Arbeits-
blattes gemeinsam gelesen und reflektiert. Zum Schluss wiederholt der Mentor seine 
Aussage aus dem Einstieg, indem er darauf hinweist, dass wir die Gefährten auch in ihrem 
Pflichtbewusstsein und ihrer Sensibilität gegenüber dem Gebet als Vorbild nehmen sollten.

Alternativquelle

Fethullah Gülen - Was einen Gläubigen auszeichnet (fgulen.com)

Kompetenzen

Die Jugendlichen… 
lernen die Ergebenheit 
und Hingabe der 
Gefährten zu Gott 
kennen.

Praktische Anwendung

Kurzgeschichten über 
die Gefährten des 
Propheten lesen (z.B. 
nach dem Hauptgebet). 
Diese können aus 
verschiedenen Büchern 
entnommen werden (z.B. 
„Der Herr der Herzen“, 
„Khadidsche“, etc.)

Zeit und Methoden

• 40 Minuten 
Gruppenarbeit

Materialien

• Ausgedruckte 
Arbeitsblätter

• Beamer

• Laptop
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